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***sotto la versione in italiano***


Sehr geehrte Medienvertreter:innen,

im November stehen bei uns zwei besondere Veranstaltungen auf dem Programm: 
Am 21. November feiert unser Familienstück „Pinocchio“ Premiere – Carlo Collodis Klassiker in einer neuen Theaterfassung mit Musik.

Am 28. November folgt die Marathonlesung „Flucht ohne Ende“, bei der ein All-Star-Ensemble Texte von Joseph Roth liest.

Alle Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unten. Das künstlerische Team und die Darsteller:innen stehen gerne für Interviews zur Verfügung.

Bei Rückfragen, Interviewanfragen oder für weitere Informationen melden Sie sich gerne direkt bei mir.

Fotomaterial: https://theater-bozen.it/kontakt/presse/ (wird laufend aktualisiert) 

Aufnahmemöglichkeiten und Probenbesuche bei „Pinocchio“:
Mi, 18.11. – 17 Uhr – Hauptprobe 1 – Studio, Stadttheater Bozen 
Do, 19.11. – 17 Uhr – Hauptprobe 2 – Studio, Stadttheater Bozen 
Fr, 20.11. – 17 Uhr – Generalprobe – Studio, Stadttheater Bozen

Für Ihre redaktionelle Berichterstattung reserviere ich Ihnen auf Anfrage gerne eine Freikarte für einen Vorstellungsbesuch.
Mit freundlichen Grüßen,

Giulia Fuchs
Kommunikation
giulia.fuchs@theater-bozen.it
+39 335 625 1375


Pinocchio

von Lukas Schrenk, Nils Strunk und Henry Jimenenz Morales
nach Carlo Collodi

Familienstück mit Musik für alle ab 6 Jahren

„Ich will lieber ein Kind sein“, ruft das Holzstück, das Geppetto gerade zu einem Tisch verarbeiten möchte. Aber wie soll das gehen? Naja, höchstens eine Puppe könnte der Tischler daraus schnitzen. Aber was wird dann aus seinem Lohn? Das Holzstück lässt nicht locker und Geppetto erschafft „Pinocchio“, ein wahres Meisterwerk. Auch wenn dieses schelmische Kerlchen alles durcheinanderbringt, schließt Geppetto es sofort ins Herz, bringt ihm das Laufen bei und schickt es in die Schule. Pinocchios Neugier führt ihn aber hinaus in die Welt, wo er lernt, dass Füchse und Katzen nicht immer ehrlich sind und dass Lügen lange Nasen haben. Im Spielzeugland sehnt er sich so sehr nach seinem Papa, dass er beschließt, ihn zu suchen. Nur gut, dass die Fee mit den blauen Haaren weiß, was er dazu braucht: Coraggio!

Mit „Pinocchios Abenteuer“ schrieb der berühmte italienische Autor Carlo Collodi, der 2026 seinen 200. Geburtstag feiert, einen Kinderbuchklassiker über das Menschsein, das Sich-Verlieren und Wiederfinden und die Kraft der Magie. Das erfolgreiche Wiener Theaterduo Nils Strunk und Lukas Schrenk verwandelt den Erziehungsroman in ein liebevolles zeitgenössisches Theaterstück mit Musik. In ihren Kompositionen zitieren sie charmant und witzig italienische Operarien und Evergreens im Italo-Pop Stil. Regisseurin Verena Holztrattner, die bereits sensibel das Klassenzimmerstück „Dschabber“ an den Vereinigten Bühnen Bozen inszeniert hat, wird das Kindsein humorvoll und sprachverspielt auf der Bühne feiern.


Mit
René Dalla Costa – Pinocchio
Lukas Lobis – Geppetto, Mangiafuoco, Nachbar
Coco Brell – Nico, Fee mit den blauen Haaren, Katze, Fischer 2
Justus Henke – Toni, Grillo Parlante, Publikum, Fuchs, Fischer 1

Regie  Verena Holztrattner 
Bühne & Kostüme  Angelika Daphne Katzinger 
Bühne & Kostüme - Entwürfe und Konzept  Michael Lindner 
Licht  Micha Beyermann 
Musikalische Einstudierung  Stephen Lloyd 
Dramaturgie  Elisabeth Thaler 
Regieassistenz & Tourneebegleitung  Patricia Sommer 

Weitere Infos


Vorstellungstermine im Stadttheater Bozen:

21.11.2026, 17 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Premiere
22.11.2026, 17 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Vorstellung
8.12.2026, 17 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Vorstellung
9.12.2026, 10 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Schulvorstellung
10.12.2026, 10 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Schulvorstellung
11.12.2026, 10 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Schulvorstellung
11.12.2026, 17 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Vorstellung
12.12.2026, 17 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Vorstellung
13.12.2026, 11 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Vorstellung
15.12.2026, 10 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Schulvorstellung
16.12.2026, 10 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Schulvorstellung
17.12.2026, 10 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Schulvorstellung
18.12.2026, 10 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Schulvorstellung
19.12.2026, 17 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Vorstellung
20.12.2026, 17 Uhr  /  Studio, Stadttheater Bozen – Dernière

Vorstellungstermine der Tournee:

25.11.2026, 10 Uhr  /  UFO Jugend- und Kulturzentrum, Bruneck – Schulvorstellung
25.11.2026, 17 Uhr  /  UFO Jugend- und Kulturzentrum, Bruneck – Vorstellung
26.11.2026, 10 Uhr  /  UFO Jugend- und Kulturzentrum, Bruneck – Schulvorstellung
1.12.2026, 10 Uhr  /  Stadttheater Teatro Puccini, Meran – Schulvorstellung
1.12.2026, 17 Uhr  /  Stadttheater Teatro Puccini, Meran – Vorstellung
3.12.2026, 10 Uhr  /  Kulturhaus Schluderns – Schulvorstellung
3.12.2026, 17 Uhr  /  Kulturhaus Schluderns – Vorstellung
4.12.2026, 10 Uhr  /  Kulturhaus Schluderns – Vorstellung

Tickets und Infos: www.theater-bozen.it


Die Rolle des Geppetto empfinde ich als ein Geschenk. Sie verkörpert die bedingungslose Vaterliebe, und ich freue mich sehr darauf, herauszufinden, was „mein“ Geppetto über das Vatersein erzählen kann. Gerade bei Pinocchio zeigt sich, wie stark die Liebe eines Vaters sein kann, eben weil sie nichts erwartet und auch Enttäuschung, Entfernung und Verlust aushält. Dieser Aufgabe begegne ich mit Respekt und Freude. Wie gesagt: ein Geschenk.
- Lukas Lobis / Schauspieler

„Pinocchio“ wurde vielfach interpretiert – historisch, psychoanalytisch, literaturwissenschaftlich, theologisch und aus vielen weiteren Perspektiven. Natürlich werfen auch wir mit unserer Inszenierung einen neuen Blick auf diesen Kinderbuchklassiker. Die Bühnenfassung von Nils Strunk und Lukas Schrenk bietet dafür eine Grundlage, die mit viel Musik und einem positiven, bejahenden Zugang zur Geschichte und ihren Figuren arbeitet. Collodi erinnert uns daran, unser inneres Kind lebendig zu halten und uns nicht mit den scheinbaren Gewissheiten des Erwachsenenlebens zufriedenzugeben. Darin steckt eine erstaunlich widerständige Botschaft: frei und neugierig zu bleiben, große Ideale zu haben und auf die Stimme des unabhängigen Kindes in uns zu hören.
- Elisabeth Thaler / Dramaturgin


Verena Holztrattner / Regie
Verena Holztrattner, geboren in Salzburg, ist freischaffende Regisseurin. Sie studierte Regie am Mozarteum Salzburg und war anschließend als Regieassistentin am Burgtheater Wien engagiert. Zuvor absolvierte sie das Studium Anglistik und Amerikanistik an der Paris Lodron Universität Salzburg sowie am Trinity College Dublin. Neben ihrer künstlerischen Arbeit war sie mehrere Jahre als wissenschaftliche Mitarbeiterin und Lehrbeauftragte an der Universität Salzburg tätig. Ihre Regiearbeiten waren unter anderem am Burgtheater Wien, am Landestheater Niederösterreich und an den Vereinigten Bühnen Bozen zu sehen. Zuletzt inszenierte sie Felicia Zellers "Der Fiskus" am Schauspielhaus Salzburg. Im Zentrum ihrer künstlerischen Arbeit stehen die Freude am Geschichtenerzählen, die konzentrierte Auseinandersetzung mit Text und Figuren sowie eine große Neugier auf die Widersprüche, Sehnsüchte und Fragen, die Menschen miteinander verbinden – auf und abseits der Bühne


Pinocchio – Theatertag für Kids

Für alle Grundschulkinder (6-10 Jahre)

Kommt ins Theater und entdeckt bei einem kostenlosen Workshop vor oder nach dem Theaterbesuch Pinocchios Abenteuer.

Neugierig und mutig zieht die Holzpuppe Pinocchio in die Welt, um ein richtiges Kind zu werden. Mit viel Kreativität macht sich die Theaterpädagogin gemeinsam mit den Kindern auf eine spielerische Reise und begegnet dabei auch so manchen Figuren, die Pinocchio kennenlernt. Wem er aber glauben kann und wem nicht, gilt es zu entdecken.

8. Dezember
14.45-16.15 Workshop
17.00 Vorstellungsbesuch

13. Dezember
11.00 Vorstellungsbesuch
13.15-14.45 Workshop

19. Dezember
14.45-16.15 Workshop
17.00 Vorstellungsbesuch

Die Teilnahme für den Workshop ist begrenzt. Wir bitten um Anmeldung unter reservierung@theater-bozen.it.

Weitere Infos


Flucht ohne Ende

Marathonlesung mit Texten von Joseph Roth

28.11.2026, 15–21 Uhr
Studio, Stadttheater Bozen

In Kooperation mit: Tiroler Volksschauspiele
[image: ]

Die prominent besetzten Marathonlesungen sind bei den Tiroler Volksschauspielen Telfs regelrechte Happenings. Heuer wird das Format in einer grenzüberschreitenden Kooperation mit den Vereinigten Bühnen Bozen neu aufgelegt. Ein Nord- und Südtiroler All Star-Ensemble wird unter dem Titel „Flucht ohne Ende“ ausgewählte Texte des ewigen Grenzgängers Joseph Roth lesen.

Ab 15 Uhr wechseln sich die Schauspieler:innen ab und lesen jeweils etwa 20 Minuten. Dazwischen sorgen kurze Musikpausen für Abwechslung und eine entspannte Atmosphäre. Der Einstieg ist jederzeit möglich – kommen, bleiben, pausieren, wiederkommen – ganz wie Sie möchten!

Angst etwas zu verpassen? Keine Sorge, die Lesung wird per Audio live ins Foyer übertragen! Und kein Marathon ohne Verpflegungsstation: Die Theaterbar ist geöffnet und sorgt zwischendurch für die nötige Stärkung.

Lesen statt laufen, Theater statt Straße, episch statt olympisch!

Tickets und Infos: www.theater-bozen.it

Mit  Lukas Lobis, Joesphine Bloéb, Lukas Spisser, Brigitte Jaufenthaler, Gregor Bloéb, Gerti Drassl, Tobias Moretti, Klaus Rohrmoser, Michael Klammer, Anna Unterberger, Christoph Luser, u.a.

Dramaturgie  Florian Hirsch 




Gentili rappresentanti dei media,

nel mese di novembre sono in programma due eventi speciali:

Il 21 novembre debutta il nostro spettacolo per famiglie “Pinocchio”, una nuova versione teatrale con musiche del classico di Carlo Collodi.

Il 28 novembre seguirà la maratona di lettura “Flucht ohne Ende”, durante la quale un cast d’eccezione darà voce ai testi di Joseph Roth.

Resto a vostra completa disposizione per richieste di interviste o per fornire ulteriori dettagli.

Materiale fotografico: https://theater-bozen.it/it/contatto/stampa/ (in costante aggiornamento)

Opportunità di registrazione e di partecipazione alle prove di “Pinocchio”:
Mer, 18.11. – ore 17 – prova 1 – Studio, Teatro Comunale di Bolzano
Gio, 19.11. – ore 17 – prova 2 – Studio, Teatro Comunale di Bolzano
Ven, 20.11. – ore 17 – prova generale – Studio, Teatro Comunale di Bolzano

Saremo felici di riservarvi un biglietto omaggio per la vostra visita a teatro; vi invitiamo eventualmente a contattarci per concordare i dettagli.

Cordiali saluti,

Giulia Fuchs
Comunicazione
giulia.fuchs@theater-bozen.it
+39 335 625 1375


Pinocchio

di Lukas Schrenk, Nils Strunk e Henry Jimenenz Morales
liberamente tratto da Carlo Collodi

Spettacolo per famiglie con musica, a partire dai 6 anni

“Vorrei essere un bambino vero”, esclama il pezzo di legno che Geppetto vorrebbe trasformare in un tavolo. Ma com’è possibile? Al massimo, il mastro falegname potrebbe intagliarne un burattino. Ma chi pagherà il suo lavoro? Il ciocco di legno non si dà per vinto e così Geppetto dà vita a “Pinocchio”, un vero capolavoro. Per quanto questo furfantello combini solo pasticci, Geppetto gli si affeziona subito, gli insegna a camminare e lo manda a scuola. Ma la curiosità di Pinocchio lo spinge ad avventurarsi nel mondo, dove scopre che volpi e gatti non sono sempre onesti e che le bugie hanno il naso lungo. Nel Paese dei Balocchi, la nostalgia del suo papà è così grande che decide di partire a cercarlo. Per fortuna la Fata turchina sa bene di cosa ha bisogno: di coraggio!

Con “Le avventure di Pinocchio”, il celebre autore italiano Carlo Collodi – di cui quest’anno ricorrono i 200 anni dalla nascita – ha scritto un classico della letteratura per l’infanzia che parla di umanità, dello smarrirsi per poi ritrovarsi e della forza della magia. Il celebre duo viennese Nils Strunk e Lukas Schrenk trasforma il classico di Collodi in uno spettacolo teatrale contemporaneo e ricco di sentimento, accompagnato da elementi musicali. Le loro composizioni musicali intrecciano con arguzia e ironia citazioni dell’opera lirica e intramontabili successi Italo-pop. La regista Verena Holztrattner, che ha già diretto con grande sensibilità lo spettacolo per le scuole “Dschabber” presso il Vereinigte Bühnen Bozen, celebrerà l’infanzia con uno stile ironico e ricco di giochi linguistici.


Con
René Dalla Costa – Pinocchio
Lukas Lobis – Geppetto, Mangiafuoco, Nachbar
Coco Brell – Nico, Fee mit den blauen Haaren, Katze, Fischer 2
Justus Henke – Toni, Grillo Parlante, Publikum, Fuchs, Fischer 1

Regia  Verena Holztrattner
Scene & costumi  Angelika Daphne Katzinger
Scene & costumi - Disegni e concetto  Michael Lindner
Luci  Micha Beyermann
Preparazione musicale  Stephen Lloyd
Drammaturgia  Elisabeth Thaler
Assistente alla regia e accompagnatore in tournée  Patricia Sommer

Ulteriori informazioni


Date delle rappresentazioni al Teatro Comunale di Bolzano:

21.11.2026, ore 17  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Prima
22.11.2026, ore 17  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo
8.12.2026, ore 17  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo
9.12.2026, ore 10  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo per le scuole
10.12.2026, ore 10  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo per le scuole
11.12.2026, ore 10  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo per le scuole
11.12.2026, ore 17  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo
12.12.2026, ore 17  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo
13.12.2026, ore 11  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo
15.12.2026, ore 10  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo per le scuole
16.12.2026, ore 10  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo per le scuole
17.12.2026, ore 10  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo per le scuole
18.12.2026, ore 10  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo per le scuole
19.12.2026, ore 17  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo
20.12.2026, ore 17  /  Studio, Teatro Comunale di Bolzano – Dernière

Date delle rappresentazioni in tournée:

25.11.2026, ore 10  /  UFO Brunico – Spettacolo per le scuole
25.11.2026, ore 17  /  UFO Brunico – Spettacolo
26.11.2026, ore 10  /  UFO Brunico – Spettacolo per le scuole
1.12.2026, ore 10  /  Teatro Civico Merano – Spettacolo per le scuole
1.12.2026, ore 17  /  Teatro Civico Merano – Spettacolo
3.12.2026, ore 10  /  Casa di cultura Sluderno – Spettacolo per le scuole
3.12.2026, ore 17  /  Casa di cultura Sluderno – Spettacolo
4.12.2026, ore 10  /  Casa di cultura Sluderno – Spettacolo

Biglietti e informazioni: www.theater-bozen.it


Interpreto il ruolo di Geppetto come un dono. Incarna l’amore incondizionato di un padre e sono davvero felice di poter scoprire che cosa il “mio” Geppetto possa raccontarci sull’essere padre. Proprio nella storia di Pinocchio emerge quanto possa essere grande l’amore di un padre, proprio perché non si aspetta nulla in cambio ed è capace di resistere anche alla delusione, alla lontananza e alla perdita. Affronto questo compito con rispetto e gioia. Come ho detto: è un dono.
- Lukas Lobis / attore

“Pinocchio” è stato oggetto di numerose interpretazioni: storiche, psicoanalitiche, storico-letterarie, teologiche e da molte altre prospettive. Naturalmente, anche noi, con il nostro allestimento, proponiamo un nuovo sguardo su questo classico della letteratura per l’infanzia. La versione teatrale di Nils Strunk e Lukas Schrenk offre una base che si sviluppa attraverso una ricca componente musicale e un approccio positivo e affermativo alla storia e ai suoi personaggi. Collodi ci ricorda l’importanza di mantenere vivo il bambino che è in noi e di non accontentarci delle apparenti certezze della vita adulta. Il suo racconto racchiude un messaggio di sorprendente forza e resistenza: rimanere liberi e curiosi, coltivare grandi ideali e dare ascolto alla voce dell’infanzia indipendente che vive dentro di noi.
- Elisabeth Thaler / drammaturga


Verena Holztrattner / Regia
Verena Holztrattner, nata a Salisburgo, è una regista freelance. Ha studiato regia al Mozarteum di Salisburgo e successivamente ha lavorato come assistente alla regia al Burgtheater di Vienna. In precedenza aveva conseguito una laurea in Lingue e Letterature Inglese e Americana presso l’Università Paris Lodron di Salisburgo e il Trinity College di Dublino. Accanto alla sua attività artistica, ha lavorato per diversi anni come collaboratrice scientifica e docente a contratto presso l’Università di Salisburgo. Le sue regie sono state presentate, tra gli altri, al Burgtheater di Vienna, al Landestheater Niederösterreich e al Vereinigte Bühnen Bozen. Più recentemente ha diretto “Der Fiskus” di Felicia Zeller allo Schauspielhaus di Salisburgo. Al centro del suo lavoro artistico vi sono il piacere di raccontare storie, il confronto approfondito con i testi e i personaggi e una grande curiosità per le contraddizioni, i desideri e le domande che uniscono le persone, dentro e fuori dal palcoscenico.


Pinocchio – Giornate teatrali 

Per bambine e bambini dai 6 e 10 anni

Venite a teatro e scoprite le avventure di Pinocchio con un laboratorio gratuito ispirato allo spettacolo! Ulteriori informazioni saranno disponibili a breve.

Curioso e coraggioso, il burattino di legno Pinocchio parte alla scoperta del mondo con il desiderio di diventare un vero bambino. Insieme all’educatrice teatrale bambine e bambini intraprendono un viaggio ludico e creativo, incontrando alcuni dei personaggi che Pinocchio conosce lungo il cammino.

Ma di chi può davvero fidarsi e di chi invece no? Saranno loro a scoprirlo giocando.

8 dicembre
14.45-16.15 Workshop
17.00 Spettacolo

13 dicembre
11.00 Spettacolo
13.15-14.45 Workshop

19 dicembre
14.45-16.15 Workshop
17.00 Spettacolo

Il numero di posti disponibili per il laboratorio è limitato. È richiesta la prenotazione all’indirizzo reservierung@theater-bozen.it.

Ulteriori informazioni


Flucht ohne Ende

Maratona di lettura con testi di Joseph Roth

28.11.2026, ore 15–21
Studio, Teatro Comunale di Bolzano

In coproduzione con Tiroler Volksschauspiele
[image: ]

Le maratone di lettura con cast d’eccezione sono ormai un appuntamento fisso dei Tiroler Volksschauspiele, lo storico festival di teatro popolare tirolese che si tiene a Telfs. Quest’anno il format si rinnova grazie a una cooperazione transfrontaliera con il Vereinigte Bühnen Bozen. Con il titolo “Flucht ohne Ende” (Fuga senza fine), un collettivo di eccellenze del teatro nord e sudtirolese esplorerà le pagine di Joseph Roth, instancabile narratore dell’identità di frontiera.

A partire dalle ore 15:00 gli attori e le attrici si alterneranno nella lettura per circa 20 minuti ciascuno. Tra una lettura e l’altra, brevi pause musicali garantiranno varietà e un’atmosfera rilassata. È possibile partecipare in qualsiasi momento: venite, restate, fate una pausa, tornate – proprio come preferite!

Temete di perdervi qualcosa? Niente paura, la lettura verrà trasmessa in diretta in audio nel foyer! E non c’è maratona senza punto di ristoro: il bar del teatro è aperto e vi offrirà il necessario ristoro durante le pause.

Biglietti e informazioni: www.theater-bozen.it


Con Lukas Lobis, Joesphine Bloéb, Lukas Spisser, Brigitte Jaufenthaler, Gregor Bloéb, Gerti Drassl, Tobias Moretti, Klaus Rohrmoser, Michael Klammer, Anna Unterberger, Christoph Luser, e al.

Drammaturgia  Florian Hirsch



				
Vereinigte Bühnen Bozen,
Verdiplatz 40, 39100 Bozen,
T +39 0471 065 320,
www.theater-bozen.it
info@theater-bozen.it
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